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Oeldyaftsberidt

Des

Obfergeridis

an den

Grogen Rath ded8 Kantond Bern

fiix
oas Jafr 1876.

[T Tt Vo Vo e W e

Herr Vrafident!
Herren Groprathe!

Der und gejeslich obliegenden Pflicht nadyfommend, geben
wir Jhnen Beridht fiber die Redhtdpilege ded Obergericdhtd und
feiner Abtheilungen, joivie der untern Gerichtabehdrden im
Jabre 1876.

I. @bergericht.

Die Sabl bder tm Bevidhtdjahre abgehaltenen Sigungen
betrigt 25. j

Nachdem Profefjor Hilty in Bern feine im Borjahre auf
ibn gefallene Wabhl al3d Mitglied der Pritfungdfommiffion fiir
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Furfprecher abgelehnt, wurde derjelbe am 6. Januar 1876
erfebt durd) Profefjor G. Kdnig, und ald audy Ddiefer die
Wahl nicht annahm, wurde ald Mitglied der ndmliden Kom-
mifflon ernannt Fitvjpredher und Gerichtdprafident Miiiller in
Bern. Ferner nabm den Austritt aud derjelben Oberriditer
Suillard. Unterm 24. Augujt wurde dann an defjen Stelle
Oberrichter Migh gemwdablt.

Sn feiner Sigung vom 11, November nahm dad Obet-
gericht die periodifche Wiederbejebung bder Kammern fiir die
niditen jwel Jabre vor und wdhlte demjufolge ald Mit-
gliecdber der Kriminalfammer: bdie Dbervidhter Miojer,
Suillard und Hodler, und ald Mitglieder der Anflage:
und Poligetfammer, die Obervidhter Egger, Wartt und
- Biividyer. ‘

Sn der gleichen Sibung wurden audy die jammtlichen
bidherigen 7 Mitglieder der Pritfungdfommijiion fitr Aniwalte
vieder Deftdtigt. .

Das Gericht behanbdelte ferner im Wefentlichen folgende
Gejchafte. |

A. Affifen.

a. duBerordentliche Hriminalkammer fiiv den V. Jef[dhwornenbezitk
und JHegeichnung auferordentlicher Miitglieder der Hriminal-
kammer.

Auf Anjuchen der Kriminalfammer und auf die von ihr
angefithrien Griinde geftiigt, wurde fitv die am 3. Februar
beginnende Seffion der Ajfifen ded 5. Gejdvornenbesicts
(Sura) eine auBerordentliche Kriminalfammer ju beftellen be-
{chloffen. AL8 Vedfident derjelben wurde bejetchnet Oberrichter
Antoine, und ald Betfiper Amidridhter Villemin in Deldberg
und Obergeridhtdjuppleant Amituy. '

Bet diejem Anlafje wurde fite die ebenfalld am 3. Februar
su erdffnende Seffion der Ajfijen in Thun ald auperordent:
liched WMiitglied der Kriminalfammer bejeidhnet Obergerichis-
fuppleant Spring dajelbit. :

Snogletdher Weije, wie oben angefithrt, fand unterm
11. Jovember die Bildung einer aufervrbentlidhen Kriminal-
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fammer fiir die auf 23. gleihen Mionatd angefepte Affifen-
fejfion in Deldberg jtatt. Dad Geridht bezeichnete ald Prdfi-
denten derfelben: Dberrichter Antoine und ald NMitglieder:
Fiirfprecher Bailat und Amtdrichter Villemin, beide [eptern in
Deldberg.

b. Hantonale Jefchworne.

Fir 15 Sejjionen der Ajjifen tourden bdie Biersigerliften
ber Gejdhwornen durdyd Yood gebildet, ndmlid) im L. Ge:
{hoornenbesict fitr 3, im IL fitv 4, im IIL fiir 2, im IV.
fitr 3 und im V. fur 3 Geffionen. JIn Betreff der Dauer
picfer Sejfionen u. §. w. find tm Beridht ded Generalpro-
furatord audfithrlichere Angaben ent[ya[ten.

Bon ben Gejdywornentvahlen, tweldhe im Herbjt des Vor-
jabred {tattfanden, wurden nadtrdglich nody einige aud Grund
per Snfompatibilitat oder weil der Gewdhlte dasd gefepliche
Alter von 25 Jahren nody nicht erveidht hatte, als ungiiltig
erfldrt. €% wurden demjufolge und jerner geftiipt auj amt
lidge Mittheilungen an dad Obergericht im Laufe des BVeridt:
jabred auj den Generalliften bder (Siefd)mornen gejtrichen:

wegen Jnfompatibilitat (Amtdrichter oder %Imtﬁgertcf)té'

juppleant) . 4
fueil der Betveffende nocf) mcf)t 95 dabre alt H0 4
iwegen Geltdtag . . § : 3
iwegen Abjterben . : 7

Jm Weitern  wurden mef)rere @riag‘maf)len bon Ge-
{hiwornen genehmigt unb 0asd @nt[aﬁungégeiud) eined {olcdhen
abgetviejen.

B. Staatsanwalffdaft.

on einer Strafjadye, in weldjer fich der Besivfsprofurator
ped V. Gejdywornenbesivtd vefujirte, und fiiv eine Ajfifen:
jeifion bedfelben Bezirts, wahrend deven fich diefer Beamte
tm Wilitdrdienfte befand, wurde die 6teﬂbertretung ber Staatd-
anfvaltjdhaft dem Fitrjpredier Gigon in St. Jmmer iiber-
fragen.

36
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C. @etidjtspr&ﬁbeﬁten, refp. Anferfudungsridifer.

Auf Anjuchen Dded Gerichtsprdfidenten von Konolfingen
urde unterm 13, Mai in einem Spesialfall ein auperordent-
lidger Unterjuchungdrichter su beftellen bejdhloffen und gleich-
seitig al8 jolder Vizegerichtdprafident Nupbaum in Worb
beseichnet. ;

- Bweten von anderer Seite gejtellten BVegehren um Ey-
nennung von auBerordentlichen Unterjudhyungsridhtern twurde
bagegen nidt entjprochen. _

Anlaplid einer Einfrage ded Visegeridhtdprafidenten von
Laufen, X. Cueni, betreffend den Jeitpunft der Entlajjung
pe3 Ddemijfionivenden Gerichtdprifidenten NMeuri, fwurde der
Griteve, ald gejeplidher Stellvertreter ded Ricdhteramts, einge:
laben, bie ridhteramtlichen Gejdhdjte, fowohl in Civil: ald
in Strafjachen jofort ju {tbernehmen (3. Juni).

Durdh) Defret ded Grofen NRathed vom 19. Mai 1876
fourde dem Gerichtdprafiventen von Lrunirut ein eigener Unter-
judyungsdridhter provijorifdy auf zwei Jahre beigeorduet, Am
1. Jult wiblte jodbann dad Gericht an dieje neu freivte Stelle
ven Hrn. Frany Jojeph Gigon, Gerichtdprafident in Miinfter,
und fepte am 11. Geptember bdeflen Bejoldung fejt auf
Kr. 4000.

Wabhrend eined dem Vizegerichtdprafiventen von ECourte-
larp, Hrn. A. Nardyand, ertgei[ten Urelaubed wurde Amts-
ridhter Racle dajelbjt ald dejjen Stellvertreter bejeichnet, und
dabei verfitgt, dap nady Verflup ded Mrlaubed Hr. Marchand
fein Amt {ofort mwieder amjutveten und jolded su verjehen
habe bid jur Wahl eined Gerichtaprilidenten,

Gegen bden Gerichtdprifidenten Gabr. von Griinigen in
Gaanen und drei BVollsiehungdbeamte dajelbft wurde, geftiibt
auf mebhrfady gegen bdiejelben eingefommniene Bejdywerden, vom
Appellationsd= und Kafjationdhof ein Digsiplinarverfahren
angeordnet, und lebtere BVehdrde fiberivied unterm 24. Juni
die daberigen Aften dem Obergerichte, um in Betreff bed fehl-
baven Geridhtdprafidenten nady Mitgabe ded Art, 32 ded Ge-
febes itber bie Organijation der Gevidhtabehdrden vom 31. Juli
1847, jowie nach den Gejepen iiber die Veranttwortlicheit der
Beamten vom 19. Dtai 1851 und iiber die Abberujung der
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Beamten vom 20. Februar 1851 ju verfahren. Gevichtsprafi-
pent von Griinigen verlangte jedoch ingwijdhen jeine €Ent-
lafjung, worvauj hin dad Gervicht unterm 12. Augujt, nad
Cinfichinahme der daberigen Atten, bejchlo, von ber Ein-
leitung eined %Ibberumngéberfabren@ gegen von @rumgen
Umgang ju nebmen, bdemjelben aber binjichtlich der in Dder
Fihrung ded Vetreibungdwefend begangenen Nachlajfigleiten
einen ftrengen Veriweid zu ertheilen, unter Auferlegung eined
Theild der Koften dber Digsiplinarunterjudhung.

Kiir die vafant gemnrbenen Geridhtdprafidentenitellen pon
Courtelarp, Fraubrunnen, Laufen, Vifinjter, Saanen, Sdywar:

senburg und Signau wurden die dem Obergericht g,ufommenf
pen Wahloorjdlage gemadyt.

D. SompetenjfiveitigReifen.
(Crledigt nady Gejeb vom 20. Mai 1854.)

Cinveden gegen die Kompeteny der Jivilgerichte wurden ju-
geiprochen und Dder Streit jur Entjdeidbung an Ddie

Adminiftrativbehdrden germmen . 17
Cinreden gegen Ddie Rompeteng Der Btbtfgemd)te mutben
abgetviejen . : 1

Ginreden gegen die S%mpetengj ber 81mlger1c[)te t[)etl
eije jugejprochen und theilweije abgetviejen DRl

Cinveden gegen Dbdie Kompeteny der Abminiftrativ-
behdroen mwurden abgewiejen . 4 . Aepdis

E. Jrirfpredyer.

Bejdhiverden gegen Fiiriprecher twurden erledigt (nachy Ge:

jep fiber die Abvofaten vom 10. Dejember 1840) S
Bugejprodyen mwurden . siiai’H
Qluf die Bejhoerde fourde ruc[)t emgetreten : Fiink
Bejdwerden wurden juriidgesogen vor der Beurtheilung 1

14
Sn 5 Falen mwurbe Dder Teblbare Fitrfpredher su Bupe
verurtheilt. -
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An NRedhtdfandidaten wurbe der Accef ertheilt:

Sum theoretijchen Theil ded Fitrjprechereramensd by

, braftijden fsr 3t i 1t

Redhtafandidaten wurden nacdy genitgend beftanbenem
Cramen alg Fiivipreder patentivt : . L
und Fabhigleitdzeugnifje wurden nady beendigter Pritfung itber
pent theoretijchen Theil bed Cramend ertheilt an 12 Kanbdi:
daten. Gin Bewerber tourde unter jwei Walen mit Jeinem
Begehren mwegen ungeniigenden Leiftungen abgeviejen.

Gin Fiiripredher, der {. Jt. twegen Geltdtag in feinem
Berufe eingeftellt wurde, reidhte eine Vejdyeinigung ein, dap
viefer Geltdtag mwieder aufgehoben jei, worauf gejtiibt dad
Gericht die verfitgte Ginjtellung aujhob.

Betrejfend ein dem Obergericht vom Regierungdrathe sur
Begutachtung itbermittelted Gejuch) der juridijdhen Fabultdt
an der Hodhjchule Bern um Revifion ded Reglements
fitr die Pritfungen der Fitripredher und Notarien,
“bom 3. Jovember 1858, wurde unterm 12. Auguft bejchlvijen,
oermalen auf dadjelbe nidht einjutreten, jondern dad in Art. 33
der Bundegverfajjung vorgejehene Bundedgefes abjuwarten.

F. Bermifdyfes.

Durdh Bejdhlitfje vom 30. November 1874 und 23. No-
pember 1875 hat der GroBe Nath jwei Pojtulate der Staats:
wirthihaftdfommijfion angenommen, weldye beide auf eine
entjchiedene und fefte Durdfithrung und Handhabung ded
Sdulzivanged Seitend der Primarjdulfommiifionen jielen.
UWm jenen Poftulaten su der eriprieplicdhen Wirfung su ver-
pelfen, bdie jte anjtreben, und um die Thitigieit der Schul-
Eommiffionen in Fdallen von unentjduldigter Schulverfdumnifp
au ttberwadpen, hat dad Geridht durch Jivfular vom 25, My
1876 an alle Richterdmier ded Kantond bdie Weijung ergehen
laffen, jeweilen jemejteriveife einen furjen Audsug aud ihren
Kontrolen iitber dad Crgebnif Dbder wdahrend eined Semejterd
eingelaufenien und beurtheilten Anzeigen der Criiehungddive:
tion eingujenden. i

LVom Regierungdrathe wurde dem Dbergericht ein Bundes-
bejdhlup itber bdie ftatiftifche Sujammenitellung bder in Dder



— 565 —

Sdyweiy vorfommenden Geburten, Sterbefdlle, Trauungen,
Sdyetdungen und Nichtigerflarungen von Ehen, bom 17. Herbit-
monat 1875, mitgetheilt. Durdy Jirfulave an die Ridyter-
dmter und an bdie Bejividprofuratoren ded Kantonsd, vom
1. April 1876, wurden {pdann die Avt. 1 und 3 ded erwibhnien
Bundedbejchluijed bdiejen Stellen jur Kenntnif gebradt und
namentlicy ven Richterdamiern und thren Gerichticdhreibern dey
Aujtrag evtheilt, den weitern Weijungen ju Ausdfithrung des-
felben und audy allfilligen diveften Anordnungen ded eidge-
ndjftidhen ftatijtijdhen Bilreaw's pitnftlich und prompt nadpu-
fommen. Den Begirfdprofuratoren mwurde dagegen die Ueber-
iwadung der Audfithung der oben enthaltenen Weijungen an
die Ridpterdmtier jur SB‘%(iprt gemadt.

I1. Xppellations- und Kaffationshof.

Jabl der Situngen 117.

A. Bivilredfspflege.

a. 3iviljtreitigkeiten, welche in Folge Appellation, Uebergehung
der exfien Inftang oder Rompromifweife einkamen:

Gejdhifte.

Aud dbem Jahre 1875 hdngig . . ; : o =75
Sm Berichtdjahre neu hinjugefommen . : . 258
333

Bon diefen twurden durvcdy Urtheil erledigt b 41194

und 3mwar 85 in Bejtdatigung, 41 in Abdnderung
und 32 in theilweijer Bejtdatigung und theilweijer
Ubdnderung ded erjtinjtanglichen Urtheild, ferner
33, bei benen die erjte Jnjtany umgangen worden,
und 3 Sompromipgeidifte.
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Die durcy Urtheil erledigten Gejchifte hatten jum
Gegenjtande:

1) Hauptgejchiite.

%Secbfelprogeﬁe :

Streitigleiten im xoﬂgtef)lmgaberfa[)ren

Statustlagen und Klagen betreffend Burger:
vechtverhiltnifie . . :

Cheeinjpritche .

Nichtigeitatlagen gegen @E)en

Chejdyetdungen .

Demandes en séparation de coxps ou en
séparation de biens (im Jura) . :

Baterjdhajtstlagen . :

Cigenthuma- und %eﬁgeéytmttgfeuen

Servitutentlagen : .

Llandredhtdverhiltnifje

Crbichaftd- und ,e,e}tament%ftretttgfetten

Slagen ausg Vertrdgen und Quafi=Aertragen

Klagen aus Deliften und Quaji-Deliften

Contestations commerciales (i Sura)

Andere Falle

—
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2) Celbftitindig Bebanbe[te LBorz und Smli d7en_
fragen . ‘ R

3) Bemweidentideide u. Beweideinreden 24

194

Durch %ericf)he{gung Ded Forums jind meggpfallen : 8
Durdy Abjtand, Vergletdh 2¢. . . s

€3 find jomit im Gangen erledigt worden : . 247

und auf Cnde ded %ertcbts%laf)reé uner[ebtgt tm Aug-
ftande geblieben . . 86

Dbererpertifen wurden geftatiet 8 und Dberaugenicf)eme 5,
fpovon 3 mit Beiziehung von Obererperten.

Die Durchichnittdzahl der in den Iegten 4 Jahren einge-
langten 3Sivilprogefje betragt 202,75. Jn Vergleidjung der
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3ahl Derjenigen bes Berid)tdjahres (258) mit dicjer Durd):
{hnittdzabl evzeigt fid) eine Vermehrung von 55,25 und mit

per Jahl ded Vorjabred (212) cebenfalld eine %‘ermef)mng
bon 46.

Lon den, iwie oben erwdbhnt, im Qlué%]tcmbe gebliebenen
86 GCivilprogeffen famen 20 erjt im Degember, 17 im No-
bember, 17 im Oftober und 12 im September ein und die
ubrtgen fonnten twegen Anordnung von Oberaugenidjeinen
pder Dbeverpertifen u. . w. nidpt mehr beuvtheilt werden.

b. Juftizgefchifte.

Bejdhmerden gegen

Frievendrichter . ; : ; . 1
Richteramter . ; : ; : . ' .bb
Amisgerichte . : ; . 3 i 8
Schiedsrichter : 2

o0 a6

Nidtigteitaflagen gegen Urtheile:
De3d Friedendrichters L —
ned Nidhteramid . ; : : 3 8
ped Amidgerichts . . : ; g 5
bon Schieddrichiern 7
ewmm = L

86

Lon den oben angefithrien Bejdhwerden und
Nihtigeitatlagen mwurden:

sugejprocien . : : : : wesl 13
abgemiefen . 42
thetliweije g,ugemrocf)en, tbet[metf ¢ abgermei en 3
Jitchteintreten erfennt / ; . 91
Kafjation von Amied wegen . : 1

durch Wbftand ober Vergleich erIebtgt . 6
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Bejdmwerden gegen So[[gtef)ungéﬁeamte

sugejprochen . 3
abgewiefen . 5
theilweije 3ugeipwcf)en tbetImelie abge—
~ viefen i 2
Kafjation des erftmftanz,hc[)en urtf)etlé 1
purdy Lergleich oder Abjtand erledigt 2
Bejdwerden gegen Fiivjpreder:
sugefprochen . ‘ . 6
abgeiviefen . 8
theiltveife 3ugefprocf)en, tbex[meﬁe abqe
wiejen ; 1
Richteintreten evfennt 2

Durdy Vergleich ober Ql.b)tanb er[ebtgt 13
Bejdhwerden gegen Profuratoren:
sugejprochen . ; :

Befdywerden gegen Redht3agenten

Cntidhdadigungs: und Kojtenbeffimmungen:
bejtdtigt : . .
abgedndert .

Forumsavery cbheﬁurt ;
duvch Lergleidh oder %bftanb baf;mgefa[[en

Bevogtungsdbegehren:
sugejprodhen .
Kajjation des erftmftang,hd)en urtE)etls’s
bon Amied wegen

ECntoogtungsdbegehren:
sugejprodyen .
abgemwiejen . :
durch Abjtand erIebxgt .

Armenvechtdbegehren:

sugeiprochen .
abgetviejen

(Sb]
‘mw ll—‘Olw 'I—‘ — ’I—‘l—‘mw

13

30

37
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Abberujungdantrige gegen Beamte:

infolge Demiffton ded beflagten Beamten
ald erledigt erfldrt ey

Unterjtfibungdantrdge von Armenbehdrden
(Art. 12, Gejes vom 1. Suli 1857):
sugejprodyen . 1
Kajjation ded erftmftanghd)en Hrtf)etlé
bon Amied fwegen

Gejudeum Vollziehungdbemwilligung betreffend

Urthetle von audwdrtigen Geriditen (Cre-
quaturgefitdye):

sugeiprochen . . . y . : -+

abgeiejen . 1

theilweife 5ugeﬂprod)en t[yetlmetfe abge»
fviefen .

fitr einjtivetlen abgewtefen : ) . 1

Requijitorien audmwirtiger @emd)té’»be[)orben und an
joldhe wurden evledigt .
und iiberdbieR eine grogere QInaaE)[ bom SBraftbtum
Ded Gerichtdhofed bejorgt.

B. Gefdhafte in Straffadjen.

Kajjationdgejucdye gegen urt[yetle Ded Qtﬁtien[)nfeﬁ
sugejprodhen . :
Revifjiondgejudie gegen Urtheile:
pe3 Ajftfenbhofes
per Polijeifammer

ped forreftionellen ?Ricf)t.erf%
ve3 Polieirichterd

wovon jugefprochen wurden .
abge‘mmen

e
| O W O QO W

21

12
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Cinreden der Strafverjdhrung . . . 1

Cin Angefchuldigter, welcher ein Kafjationdgefucy einge-
veicht hatte, wurde gegen Bitrgidhaft der Haft entlajjen.

C.. Disyiplinarverfahren gegen Weamfe.

Beim Appellationd- und Kafjationdhof waren verjchiedene
Bejdywerden gegen bdad NRicdhteramt Saanen eingegangen,
fporin {idy die Bejchwerdefithrer iiber die dajelbjt eingerijjene
Unordnung und Ungejeplichieit in Betreibungdjadien bhart
beflagten und verlangten, daf baortd ernfte ViaBregeln ge-
troffen werden und die ndthige Wbbiilje von Seite ded Ge-
tichtdhofes gefchehe. Nach etner neuerding? eingereichten Be:
{chiverde und den daju diemenden Beweidmitteln zu jchliegen,
faven {oiwohl Dder Ddoriige Geridhidprajident von Griinigen
al3 ber Wmitdgerichtichreiber Wirth, bder Amtdgerichtzmweibel
Bingre und der Unterweibel Reuteler in pflichtvergefjener und
unvevantwortlicher Weife verfahren. Jn Anjehung all’ der
borgelegenen Thatfadhen hat der Gerichtdhof ein energifcded
Cinjcdhreiten fitr nothwendig evachtet und untevm 14. NDidry
bejdhloflen: Amtdgerichtdiwetbel Fingre fei einftweilen ald
Lollsiebungdbeamter etngeftellt; e3 bhabe eine Didjiplinar:
unterfuchung gegen die vier gemeldeten Beamien ftattjufinden.
Bu Vornahme diefer Unterjudhung wurde Bezivsprofurator
Hitrner in Thun ald Kommifjdr ernannt, mit der Weijung,
die Weibelfontrolen ded Amtdgerichtdiwetbeld und ded Unter-
fveibeld jur Unterfudhung mit Bejchlay belegen zu lajjen und
purch Publifation in den ihm geeignet jcheinenden Bldttern
sur Cingabe von allfdlligen Bejdywerden gegen dieje Beamien
etnguladen 2. Nody im ndmliden Wonat Nidry madte Herr
Hitrner bdie Angeige, dap Amtdgerichtdweibel Jingre vom
Amtdgerichte Saanen fetne Cntlajjung verlangt und joldye
auch exhalten habe, {oivie dbap Unteriveibel Reuteler die vafante
Stelle provijorifch befleide. Dasd Amtdgericht wurde jedbody
angewiejen, iofort einen andern provijorijden Stellvertveter
su begeichnen und die Stelle, nacdy vorheriger Ausdidyreibung,
unberyitglich durch eine Neutwabl wieder ju befepen. Bei
Unteriveibel NReuteler lief {pdterhin die Amisgbauer ab. Nady
beendigter Didsiplinarunterjudhung durch den Kommijjdar, Hrn.
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Hitener, und gejtitpt auf defjen abgegebenen Beridht vom
13. April, {oiwie die fibrigen daortigen Aften, hatte fodann
per Gerichtdhof unterm 24. Juni erfennt: Der Amidgericht-
{chreiber Jobann Wirth jet von jeinem Wmte entfernt; Dder:
jelbe, joiie der getwefene Amtdgerichtdiveibel Jingre und der
gewefene Unterweibel Reuteler bleiben allen denjenigen Per-
jonen, gegenitber denen fie fich eimer Nadhldjfigleit ober Ge-
fabrde tn thren Amtsvervichtungen fhuldig gemacht haben,
peridnlich, jowie mit ihren veyp. Amtbitvgichaften berant:
fwortlicdh und haftbar, Betreffend Gerichtdprafident von Grii-
nigen wurden die Aften dem Obergerichte iiberwiejen (vide
im Gingange sub I. C. hiebor). Den erftern drei genannten
Beamten wurden %/« der Kojten der Didziplinarunterjudyung,
unter jolidartjcher Haftbarfeit, auferlegt. Von obigem Er-
fenntniB erhielt der Negievungdrath Wiittheilung behufs An-
pronung der Jteuwahl ded Amtdgerichtichreibers.

D. Sriirfpreder nud Redifsagenten.

a. diitfprecher.

LBon 4 Flirjpredhern wurde die gejepliche Biirgidhajt su
Nebernahme von Sduldbbetreibungen geleiftet.

Snfolge bon Hereitd bhievor sub II. A. b. angefithrten
Bejdhywerden gegen Filtvfpredher wurde in 5 Fiallen der Be-
flagte didjiplinariich ju Bupe verfallt. Wegen ungejiemenden
Ausoritden in Jdriftlichen Aften wurden 3 Fiirjpredher eben:
fall3 su Buhe verurtheilt.

b. Rechtsagenten.

- Gin Necdhtdagent wurde ju Crginzung jeiner Amidbiivg-
jhaft aufgefordert, weldyer Aufforderung derjelbe nadhfam.

E. Bermifdfes.

Sn Vollziehung eines dem Gerichtdhof vom Regierungérath
gemwordenen Aujtraged und behuid gleidhmipiger Durdpfithrung



== gl

der Vorjdhriften ded Bunbedgejesesd vom 24. Chriftmonat 1874
iiber Civiljtand und Gbhe, wurden jammtliche Ridterdmter
rejp. Amidgeridhte ded Kantond bdurdy Kreigdjdyreiben vom
29. Januar 1876 angewiejen, von allen Urtheilen bexfiglich
Stanbegbeftimmungen auperehelich geborner Kinder, Ehe-
{dheidungen, Richtigleit einer Che, ECheeinjpritche, jofort den
Civilftandabeamten, jowie aucdy, wo e3 vorgejdhrieben, den
refp. Hetmatbehprden Dder bLetreffenden PLerjomen {ofjort Mit-
theilung ju machen.

Nach dem JInfrafttreten der Bunbdedverfajjung von 1874,
weldhe die Glaubend: unb Gewifjendiretheit gewdabhrleijtet und
namentlich in Art. 49 die Bejtimmung enthalt, dap Riemand
sur  Vornahme einer veligidjen Handlung gezmwungen oder
foegen Glaubendanfidten mit Strafen irgend mwelder vt
belegt twerden fann, fam ed bfterd vor, dap in Projepver-
bandlungen von den Parfeien oder von Feugen Ddie Ab-
feiftung De3 Cided beriweigert ivurde, wobei fich) die Be:
freffenden auf Dben citivten Art. 49 bder Bunbdedverfajjung
bertefen und am Plage ded €ided nur ein Hanbgelitbde fiber
bie Ridtigleit der behaupteten Thatjadjen ablegen wollten.
Biwet derartige FHdlle, von denen der eine unterm 28. Auguft
1875 und ber anbere am 15. Juli 1876 vom Appelations-
und Kafjationdhof entfdhieden worden waren, und eine Anfrage
eined Ridteramtd veranlaBten nun den Geridhtahof, mit
Cirfular vom 5. Auguit 1876 den Richtevdmiern die su diejen
beiven Cnticheiden angenommenen Niotive abfchrijtlich mit-
%utbeilen, um joldhe eintretenden Falled beriidfidhtigen zu
onnen.

Bon bder Kriminalfammer und einem Aniwalte wurde
gegen einige Amtdgeridhtjchreiber im Jura Bejdpverde er-
hoben wegen ungejeslichen Verfahrend in Geltdtagsliqui-
pationen. Der Gerichtahof erlieg jodann, um den daherigen
Nebeljtinden abjubelfen, unterm 9. Dejember an die WAmts-
gerichtichreiber, Richteramter und an bdic Begirfdprofuratoren
Ded Jura ein der Sadye entjprechended Kreizjdhreiben.
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III. Anklage- und Polizeikammer

uno
IV. Hriminalkammer.

Betreffend die Gejdhifte diejer Gerichtdabtheilungen wird
der Kitvge balber auj den BVericht ded Generalprofuratord
und auf das ftatiftijche Jahrbuch ved Kantond veriviefen.

V. Untere Geridytsbehorden.

1) Friedendridhter oder Gerichtsprajident alsd
foldyer:

Gejdhifte
Durchy Urtheil evlevigt . : 20089
Durcy Abftand oder %erg[elcf) erIebtgt . 2237
Redyiderdffnungen : : .. 1862
5031

2) Geridhtsprajident ald endlidjer Ridhter:
Civilredhtdjtveitigleiten . : : ; . 1838
Podervationen . / : : ; ; . 330
LWechielprozelje . 3 : . ‘ : . 1
Bollziehungsitreitigleiten . : : : . 358
Cingelangte Geltdtagsbegehren : . . 3416
Criennte Geltdtage . : : : : . 1274
Aufgehobene @e[tétage . sl
Cingelangte (Sﬁutembtretung%egebren (im dxwa) 300
Criennte Giiterabiretungen (im Jura) . SN
Aufgehobene Giitevabtretungen (im Jura) : 23
Criennte gerichtliche Liquidationen . . 906

8138
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3) Amtagericht al8 endlidhed Gericht:
Unerfennung von im  Auslande gefcb[oﬁenen

Chen . : : : ! :
Ctanbeébefttmmunqen : . 666
Civilrechtdjtreitigieiten und andere %a[[e : e w4
Handelditreitigieiten (im Jura) : . . 1168

1982

4) Geridhtdprdajident alsd JInjtruftiondridter:

Projepinjtruftionen im ordentlichen Lerfahren . 949
Bemweidfithrung jum ewigen Gedddniy . o 124
1073

5) Geridhtdprajident alsd erftinftanglider
Ridter:

Civilvechtajtreitigfeiten . ; . . i; 361
Armenredhtabegehren . : : : e
Moberationen . . ; 56
Wedhfelprogefie (im alten Rantonétf)eﬂ,) . ; 12
Streitigteiten im LVollziehungdverfahren . 4 199

662

Jeviftondweije odexr injolge le!peﬂatwn ge-
langten vor obeve Jnjtany : g . 140

6) Amt3geridhte ald erftinftanslide Geridyte:

Statustlagen . ;

Cheeirijpritche augemrndyen

Cheeinjprithe abgetviefen .

Nichtigerfldirung von @ben /

Nichtigteitdbegehren gegen (&E)en abgemtefen

Chejchetdungen

Cheeinjtelungen

Demandes en séparation de copr ou en sépa-
ration de biens, admises . é 37

uebertrag R67

[
o)




Uebertrag 267
Demandes en séparation de corps ou en sépa-

ration de biens, rejetées . ¢ : 3
Chejcheidungsflagen mwurden abgemxe‘ieu i - 5
Baterjchaftstlagen . 4 ; : 94
Bevogtungen mwurden berbcmgt : : . 40
Bevogtungdantridge wurden abgewiejen . 4 9

CEntoogtungen wurden audgejproden . : 13
Cnibogtungsbegehren wurden abgeviejen : 10

Cigenthums: und Befipedjtreitigleiten . ; 20
Servitutentlagen und Yodfauidjtveitigfeiten . - 8
Piandredhtaflagen . ; : 4
Tejtamentd: und (Sjrbid)aft%ftrett1gfe1ten : . 11
Klagen aus Verivdgen und Quasi-BVerivdgen . 82
Klagen aud Deliften und Quasi-Deliften . ; 10
@anbeléftremqfetten (im ,Jura) ; : e 946
Faillites prononcées ; : 35.
Faillites terminées par concordat ou union . 8
Anderve Falle . : ; . . : : 49

954

Jnfolge QIppeIIatwn ge[angten bor obere
gnjtang . : ) ! 92

Viit Hochachtung!

Bern, ben 21. April 1877,

Sm Namen de3 Obergerichis,
Der Prajident:
Lenenberger.

Det Gerichtajdhreiber:
Kobhler.






	Geschäftsbericht des Obergerichts an den Grossen Rath des Kantons Bern

